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Gesellschaftliche Funktionen der Landwirtschaft

„Landwirtschaft erfüllt eine Vielzahl gesellschaftlicher 
Funktionen: sie produziert vor allem Nahrungsmittel, 
aber auch Biomasse für die energetische und stoffliche 
Nutzung, prägt Kulturlandschaften und Biotope und 
bestimmt das Tierwohlniveau. Darüber hinaus 
beeinflusst sie soziale und wirtschaftliche Strukturen. 

Zur Förderung der gesellschaftlichen Funktionen der 
Landwirtschaft sollte die Politik den Rahmen so setzen, 
dass das unternehmerische Handeln der Landwirte 
gleichzeitig dem Gemeinwohl dient.“ 

(WBAE 2018, S. i)
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Herausforderungen für die Landwirtschaft

• Beitrag zur Sicherstellung der globalen Versorgung 
mit sicheren und vielfältigen Nahrungsmitteln

• Wettbewerbsfähigkeit bei offenen Märkten

• technischer Fortschritt (Digitalisierung etc.)

• Umwelt- und Tierschutz

• Klimaschutz und Klimaanpassung
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Herausforderungen für die Landwirtschaft

• wachsende Entfremdung von Landwirtschaft und 
Gesellschaft

• abnehmende Bedeutung der Landwirtschaft

• als Wählerpotenzial

• in wirtschaftlicher Hinsicht
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1,4 % aller 
Erwerbstätigen 
in Deutschland 
in der Land-
wirtschaft
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Herausforderungen (auch) für ländliche Räume

• demographischer Wandel
(älter, weniger, bunter)

• zunehmende europäische und weltweite 
Integration (Globalisierung)

• Entwicklung zu Wissensökonomien, Digitalisierung

• nachhaltige Ressourcennutzung
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Wo stehen wir: die derzeitige GAP

• Landwirtschaft und ländliche Räume vor großen 
Herausforderungen

• Direktzahlungen zentrales Element, aber wenig 
geeignet, um Herausforderungen zu meistern

• 2. Säule der GAP: Mix aus Agrarstruktur-, 
Umwelt- und Regionalpolitik
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Weingarten Quelle: Tietz und Grajewski (2016)

Ländliche 
Entwicklungs-
programme in 
Deutschland:
große 
Unterschiede 
zwischen den 
Bundesländern
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Programm LE 
2014-20:

geplante 
Mittel-
verteilung
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Was liegt auf dem Tisch: 
Vorschläge der Europäischen Kommission

• Ziele der GAP: ähnlich wie 2014-2020

• EU-Agrarbudget: Kürzung  

• 1. Säule: -11 % (real) im Vergleich zu 2014-2020

• 2. Säule: -28 % (real)

• größere Umschichtungsmöglichkeiten zw. 1. + 2. Säule

• neues Umsetzungsmodell

• „grüne Architektur“
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Was liegt auf dem Tisch: 
die neue „grüne Architektur“

nationales / regionales Ordnungsrecht

Konditionalitäten
(= Cross Compliance + Greening + etwas Neues)

gekoppelte 
Direktzahl.
(z. B. Schafe)

Eco-
Schemes

(neu)

flächen-
bezogene 

Mn (AUKM, 
Öko, AGZ ...)

weitere 
Förderin-

strumente
der 2. Säule

Basis-
direkt-

zahlungen
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Fazit: die Gemeinsame Agrarpolitik nach 2020 2022

• bisher noch nichts beschlossen, vieles noch unklar

• weniger EU-Geld, mehr Umschichtung möglich

• nationaler GAP-Strategieplan: strukturelle 
Herausforderung für Deutschland

• Direktzahlungen bleiben zentrales Instrument

• Empfehlung: Basisprämie schrittweise abbauen
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Fazit: die Gemeinsame Agrarpolitik nach 2020 2022

• Eco-Schemes: grüne Mogelpackung oder ernsthafte 
Agrarumweltmaßnahmen? 

• Budgetvorgabe: 30 % des ELER für Umwelt und Klima 

• besser: Vorgabe von 30 % für EU-Agrarbudget 
(Direktzahlungen + ELER)

15



Weingarten

Fazit: die Gemeinsame Agrarpolitik nach 2020 2022
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Gesamtfazit: 
weniger EU-Vorgaben = mehr Gestaltungsspielraum 
für Mitgliedstaaten

→ Es liegt am Mitgliedstaat, wie dieser genutzt wird
(lw. Einkommen, Agrarstruktur, Umwelt-/Klima,  ländliche Entwicklung)

→ Empfehlung: 
für eine gemeinwohlorientierte GAP!
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Vielen Dank 
für Ihre 
Aufmerk-
samkeit

peter.weingarten
@thuenen.de
www.thuenen.de
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